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Poststraße 33, 20354 Hamburg 
Tel.: +49 40 35085 889 

www.hinz-wirkt.de 
 oh@hinz-wirkt.de 

 

Workshop für 

Führungskräfte 
 

Freitag, den 03. Februar 2017 
09.30 bis 17.00 Uhr 

Auf der Cap San Diego 
Überseebrücke, Hamburg 

 

Kosten und Stornierungsbedingungen: 

Der Teilnehmerbeitrag beträgt 650,00 € p/P zzgl. MwSt 
und wird vor Seminarbeginn überwiesen. Eine Anmelde-
bestätigung wird nach Eingang der Anmeldung verschickt.  

Der Teilnehmerbeitrag beinhaltet die Seminargebühr, zwei 
Kaffeepausen, Mittagssnack und Getränke. 

Eine kostenlose Stornierung ist bis zum 15.12.2016 
möglich. Ab dem 01.01.2017 ist 50 % des Teilnehmer-
beitrages zu zahlen und ab einer Woche vorher 100 %. 
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In Zusammenarbeit mit 

Hiermit melde ich mich verbindlich an für den Workshop  
„Die Kunst der Entscheidung“ am 03. Februar 2017 

 

Vorname: ……………………………………………. 

Name:   ……………………………………………. 

Firma:   ……………………………………………. 

Anschrift: ……………………………………………. 

  ……………………………………………. 

Tel.:  ……………………………………………. 

E-Mail:   ……………………………………………. 

Datum:   ……………………………………………. 

 

Unterschrift: ……………………………………………. 

http://www.denkendenken.com/
mailto:info@denkendenken.com


 

Ihre Begleiter Inhalte  Inhalte  

  

„Buridans Esel“ ist – der Legende nach – daran 
zugrunde gegangen, dass er sich zwischen den 
Heuhaufen nicht entscheiden konnte. 

Die Entscheidungs-Freude wird bei Führungskräf-
ten vorausgesetzt. Aber wie sieht es mit dem Ver-
mögen aus, Entscheidungen herzuleiten und zu 
begründen? 

 

Entscheidungen 

Die Anforderungen an Führungskräfte 
wandeln sich stetig, wenn manchmal auch 
nur rhetorisch. Aber eine zentrale Aufgabe 
hat bisher jede Management-Mode über-
lebt: Entscheiden! 

Trotz der mathematischen und psycholo-
gischen Werkzeuge, trotz jeglicher IT-
Unterstützung und unendlich vielen Kenn-
zahlen bleibt doch eines übrig: Entschei-
dungen zu treffen ist eine gedankliche 
Leistung! 

Daher wollen wir in unserem Workshop die 
Welt der Führung und die Welt der Philoso-
phie zusammenbringen und uns u.a. folgen-
den Fragen widmen: 

 Entscheidungen im Alltag: Was läuft 
da  ab?  
Erfahrungen, Erfolgserlebnisse,  
Frustrationen aus der Welt der Teil-
nehmenden. 

 Woran erkennen wir „gute“ Entschei-
dungen?  
Wie identifizieren wir Fehlleistungen? 

 Werden Entscheidungen GEfunden 
oder ERfunden?  

 Welche Emotionen, welche Argumen-
te liegen ihnen zugrunde?  

 Wie werden sie kritisiert und vertei-
digt?  

 Wie unterscheiden wir Entstehungs-
zusammenhang und Begründungs-
zusammenhang, und was bedeutet 
dieser Unterschied?  

 „Good decision making“ – Welche 
praktisch wirksamen Leitsätze kön-
nen wir im Verlauf des Tages ge-
meinsam formulieren und für die Zu-
kunft des Führungsalltags der Teil-
nehmenden festhalten?  

 Olaf Hinz lotst seit 2000 Führungskräfte 

und Projektleiter durch herausfordernde Situationen 
und begleitet Unternehmen bei der Navigation durch 
ungewisse Gewässer. Als bekennender Hanseat un-
terstützt er seine Kunden dabei, auch jenseits von 

Tools und Checklisten wirksam zu sein und ihre Auf-
gaben mit seemännischer Gelassenheit zu erfüllen. 
Vor seiner Selbständigkeit war Olaf Hinz u.a. als Büro-
leiter von Peer Steinbrück, damals Wirtschaftsminister 
in Schleswig-Holstein, und als Personalmana-

ger/Projektfinanzierer der LB Kiel tätig. Über zentrale 
Aspekte seiner Beratungsthemen publiziert er regel-
mäßig und ist als Speaker ein gefragter Impulsgeber. 
 

 

 Helmut Stubbe da Luz, Dr. phil. habil., 

Historiker, Philosoph, Privatdozent an der Helmut-
Schmidt-Universität und Leiter der Philopraxis Nr. 1, 
ist bekannt für seinen lebendigen Vortrags- und Dis-
kussionsstil. Er weiß, dass jede Theorie, auch die 

Entscheidungstheorie, eine Theorie für die Praxis ist. 
Er stellt Entscheidungsprozesse aus Sicht der Argu-
mentationslehre, aber auch aus Sicht der Psychologie 
und der (Mikro-) Politik dar und zeigt, wie sich emotio-
nale und sozialpsychologische Einflüsse als (Pseudo-) 

Argumente erkennen, darstellen, einordnen und kon-
terkarieren lassen. 


